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NORDWIND: November­Frisches aus dem Norden Hamburgs

Hallo Max,

es erstaunt uns doch seit einiger Zeit, wie viele politische Nachrichten sich in dem Zeitraum von einem
NORDWIND zum nächsten NORDWIND ereignen.
Das betrifft uns in unserer konkreten politischen Arbeit. Beim letzten Nordwind sprachen wir noch davon,
dass unmittelbar vor uns die Bürgerschaftswahl 2025 liegt.
Das ist nun schon wieder zu kurz gegriffen, denn nun sind es zwei Wahlkämpfe, die wir bis März bestreiten
müssen.
Voraussichtlich wird die Bundestagswahl am 23. Februar 2025 stattfinden. Endgültig entscheiden über das
Wahldatum muss allerdings noch Bundespräsident Frank­Walter Steinmeier.

Du kannst dir vorstellen, dass wir alle zusammen ­ Ehrenamtliche und Hauptamtliche ­ derzeit mit heißen
Ohren und rauchenden Köpfen intensiv daran arbeiten, beide Wahlkämpfe auf die Beine zu stellen und best
möglich zu organisieren, um wir beide Wahlkämpfe erfolgreich zu bewältigen.

Die Voraussetzungen dafür sind in Hamburg und speziell in unserem Fall Hamburg­Nord sehr gut. Wir haben
hervorragende Kandidierende für die Bürgerschaftswahl und die Bundestagswahl und wir sind gut im Zeitplan.

In Hamburg haben wir besten Startbedingungen für die Sozialdemokratie. Unsere Erster Bürgermeister Peter
Tschentscher ist beliebt. Die Hamburgerinnen und Hamburger mögen ihn und vertrauen ihm mehrheitlich.
Das lesen wir aus Umfragen. Noch dazu leben, laut jüngster Studie, die glücklichsten Menschen in Hamburg.
Aber genau deswegen dürfen wir in Hamburg auch nicht zu sicher sein und müssen die Menschen
mobilisieren, ihre Stimme bei den Wahlen abzugeben. Denn Peter Tschentscher und die SPD wählen sich
nicht von allein.
Es besteht ein Risiko, wenn Menschen so zuversichtlich in ihrem Glauben sind, dass das schon von selbst
läuft. Deswegen haben wir ein großes uns hartes Stück Arbeit vor uns.

Angesichts der positiven Entwicklung in Hamburg seit 2011 können wir selbstbewusst für unsere SPD
Wahlkampf machen und guten Mutes in Anspruch nehmen, die Regierung in Hamburg weiterhin anzuführen.
Unser Anspruch ist es, die ganze Stadt mit all ihren regionalen Unterschieden und die vielen Facetten des
alltäglichen Lebens der Bürgerinnen und Bürger im Blick zu haben.
Wir sind die einzige Partei, die in polarisierten Zeiten verschiedene Interessen in Hamburg vereinen kann.

Bei diesen Wahlen geht es um Hamburg!
Das gilt sowohl für die Bürgerschaftswahl als auch für die Bundestagswahl. Auch unsere Hamburger
Bundestagsabgeordneten stehen für Hamburg und vertreten uns Hamburgerinnen und Hamburger
erfolgreich in Deutschen Bundestag.



Unser Bundeskanzler Olaf Scholz hat einen Brief zu seiner Nominierung vom Parteivortand zum
Kanzlerkandidaten geschrieben. Falls Du diesen nicht bekommen hast, findest Du den Brief im angefügten
Anhang.

Was wir unbedingt benötigen, ist jede Hilfe, die die wir kriegen können, sei es an ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern, die mit uns auf die Straße gehen oder auch finanzielle Unterstützung, denn nur ein Wahlkampf
allein kostet viel Geld.
Weiter unten findest du einen Spendenaufruf, falls Du Interesse hast, uns finanziell zu unterstützen. Auch
hier gilt: Jeder Euro zählt!

       Solidarische Grüße
Lena Otto & Alexander Kleinow
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SPD wählt Dorothee Martin zur Bundestagskandidatin für den Hamburger Norden.
Die Mitglieder der SPD Hamburg­Nord und der SPD Wandsbek haben die amtierende
Bundestagsabgeordnete Dorothee Martin mit 98 Prozent zu ihrer Kandidatin für den Deutschen
Bundestag gekürt. Der Wahlkreis Hamburg­Nord umfasst neben der Fläche des gleichnamigen
Bezirks auch Bergstedt, Hummelsbüttel, Poppenbüttel, Oberalster, Sasel und Wellingsbüttel.
Dazu Dorothee Martin: „Das ist ein großartiges Ergebnis. Ich freue mich sehr über diesen eindeutigen
Auftrag und das Vertrauen in mich und meine Arbeit. Jetzt geht es in einen starken Wahlkampf mit dem
klaren Ziel, den Wahlkreis Hamburg­Nord/Alstertal wieder zu gewinnen. Ich werde mich weiter dafür stark
machen, das Leben der Menschen bei uns im Hamburger Norden leichter zu machen. Das treibt mich an.“
Lena Otto und Alexander Kleinow, Kreisvorsitzende in Hamburg­Nord und Andreas Dressel,
Kreisvorsitzender in Wandsbek haben lobende Worte für ihre Arbeit ausgesprochen und ihr die Unterstützung
im Wahlkreis zugesagt:

Die Vorsitzenden sind sich einig: „Dorothee Martin ist die richtige Kandidatin für Hamburg­Nord. Die SPD
Hamburg­Nord freut sich auf den aktiven Wahlkampf mit ihr und unserem großen Team. Wie sehr sie
kämpfen kann, hat sie schon beim letzten Mal erfolgreich bewiesen.“
Dorothee Martin ist seit Mai 2020 Mitglied des Deutschen Bundestags. Nachdem sie zunächst als
Nachrückerin in das Parlament eingezogen war, errang sie bei der Bundestagswahl 2021 mit 30,7 Prozent
der Stimmen das Direktmandat in Hamburg­Nord.
       Martin ist ordentliches Mitglied im Innenausschuss und stellvertretendes Mitglied im Verkehrsausschuss mit
dem entscheidenden Zukunftsthema Mobilität. Ich möchte, dass wir – auch mit Unterstützung des Bundes –
unsere Mobilität im Hamburger Norden weiter voranbringen. Das gilt vor allem für den Ausbau des ÖPNV
und Verbesserungen bei der Bahn. Ein weiterer Schwerpunkt muss auf der dringend benötigten Sanierung
unserer Infrastruktur liegen.

In ihrer Bewerbungsrede ging Dorothee Martin auf das alltägliche Leben der Menschen ein. Sie wird sich
weiterhin dafür einsetzen, das Leben der Menschen im Hamburger Norden leichter, bezahlbarer und sicherer
zu machen. Facharbeiterinnen, Handwerker, Pflegekräfte, Verkäuferinnen und viele andere hart arbeitende
Menschen sollen endlich mehr Geld in der Tasche haben. Sie unterstützt eine Steuerreform, die 95 Prozent
der Menschen entlastet, sowie eine Reform der Schuldenbremse, um dringend benötigte Investitionen tätigen
zu können, in unsere Straßen, Brücken, Schulen, Krankenhäuser.
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Wir gratulieren ebenso unserem Kandidaten aus Hamburg­Mitte, Falko Droßmann, herzlichst zu
seinem beeindruckendem Ergebnis!
Der Bundestagsabgeordnete Falko Droßmann vertritt den Wahlkreis 18, Hamburg­Mitte, welchem die drei
Barmbeker­Distrikte aus unserem Kreisverband Hamburg­Nord zugeordnet sind.
       Unsere Mitglieder aus Barmbek­Uhlenhorst­Hohenfelde, Barmbek­Nord­Dulsberg und Barmbek­Mitte
unterstützen Falko tatkräftig mit vereinten Kräften.
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Jetzt sind es noch einige Wochen bis zur Bürgerschaftswahl am 02. März 2025 und bis zur Bundestagswahl
am voraussichtlich 23. Februar!
So wie es aussieht, haben wir seit der letzten Bürgerschaftswahl 2021 nicht an Beliebtheit verloren, was auch
an unserem Spitzenkandidaten und ersten Bürgermeister Peter Tschentscher liegt. Viele Wahlbürger
schätzen ihn und seine Politik der ruhigen Hand sehr ­ eben eine Politik, die die ganze Stadt im Blick hat.

Zu unterschätzen ist auch nicht der Einsatz der vielen Wahlkämpferinnen und Wahlkämpfer, die Wahlkampf
vor Ort machen Aber: trotz allem berechtigten Optimismus: wir können noch nicht mit dem zufrieden sein mit
dem, was uns die Umfragen in der Tendenz vorhersagen. Umfragen sind valide und können sich jederzeit
drehen. Nicht weniger haben wir in den letzten Monaten gelernt.
Unsere Ziele können wir erreichen ­ das ist sicher und das wissen wir!

Dass wir alle nicht verzagen dürfen, zeigen uns die Zahlen von der letzten Bundestagswahl 100 Tage vor der
Wahl 2021 und deren Bewegung bis zum Wahltag in Klammern:
Union: 28 (­3,9)
SPD: 14 (+11,7)
Grüne: 20 (­5,2)
FDP: 12 (­0,5)
Linke: 7 (­2,1)
AfD: 12 (­1,7)

Deswegen müssen wir im laufenden Wahlkampf noch einen Zahn zulegen. Aber Du wirst Dir denken können,
ein Wahlkampf kostet reichlich Geld, welches wir bei aller Sparsamkeit mit nun zwei Wahlen vor der Tür
schlicht nicht zur Verfügung haben, besonders mit Rückblick auf die Bezirkswahl, die wir gerade noch hinter
uns gelassen haben.
Wenn man weiß, dass allein eine Postwurfsendung für drei Stadtteile mal eben 7.000 Euro kostet, der kann
sich denken, welche finanzielle Anstrengung für den ganzen Wahlkampf nötig ist. Will heißen: gerade in den
Wochen des Endspurts wäre einige tausend Euro zusätzlich in der der Wahlkampfkasse ein guter Schub für
gute Wahlkampfaktionen ­ von mehr Plakatierung in Neubaugebieten bis hin zu Postwurfsendungen und
Flyerverteilungen. Deshalb bitten wir Dich: bitte prüfe, ob du uns in der nächsten Zeit durch eine Spende im
Wahlkampf­Endspurt unterstützen kannst. Jede Spende ist willkommen ­ ob groß oder klein!

5



Wir werden alles dafür tun, um die Wahlkämpfe zu gewinnen. Dafür brauchen wir neben vielen Aktivitäten
und fleißigem Einsatz der Mitglieder auch finanzielle Unterstützung.
Wenn Du uns, der SPD Hamburg­Nord, dazu verhelfen willst, aber nicht genügend Zeit hast, im Wahlkampf
aktiv dabei zu sein, würden wir uns über eine Spende freuen. Wahlkampfaktionen brauchen eine solide
Finanzierung ­ von der Plakatierung bis hin zu Postwurfsendungen und Flyerverteilungen.
       Gerade in diesen Zeiten ist es besonders wichtig, digital stark aufzutreten und sichtbar zu sein. All das kostet
Geld. Jede Spende ist willkommen – jeder Euro bringt uns weiter.

Wenn du für eine der beiden Wahlen prioritär spenden möchtest, kannst Du Dir das aussuchen. Wir werden
das berücksichtigen ­ versprochen!

Unsere Kontoverbindung lautet:
SPD Hamburg­Nord, Konto SPD Kreis Hamburg­Nord bei der Hamburger Sparkasse
IBAN: DE12 2005 0550 1010 2519 06
BIC: HASPDEHHXXX

Bitte möglichst auf der Überweisung als Verwendungszweck vermerken:
Wahlkampfspende Bundestagswahl
oder
Wahlkampfspende Bürgerschaftswahl.
Wenn Du über PayPal spenden möchtest, klicke gerne auf unsere Homepage:
https://nord.spd­hamburg.de/spenden/
       
Auch über diesen QR­Code ist es möglich.
Direkt zu PayPal: 1. Handy­Kamera 2. Code Scannen 3. Link Öffnen
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SPD Barmbek­Uhlenhorst­Hohenfelde:
Im November waren wir mit zwei gut besuchten Veranstaltungen im Stadtteil aktiv.
Bei einem Stolperstein­Rundgang am 09. November haben wir mit rund 30 Interessierten an die Opfer der
Reichspogromnacht erinnert, ihrer gedacht, ihre Geschichten gehört und dadurch ihr Andenken bewahrt.

Unserer Einladung zum Laternenumzug um den Kuhmühlenteich sind viele Familien gefolgt. Bei Apfelpunsch
und Martinsbrezeln sind wir mit rund 350 Menschen feierlich durch den Stadtteil gezogen.
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Wir gedenken unserer verstorbenen Genossin Ursula Preuhs:
Um Ursel (so wurde sie kliebevoll genannt) würdigend zu beschreiben wie sie war und was sie in ihren knapp
72 Jahren Mitgliedschaft alles getan hat, haben wir an dieser Stelle einen Textauszug herausgesucht, der
zum Anladd einer ihrer vielen Geburtstage geschrieben wurde:

Sie war immer aktiv – als Vorstandsmitglied und Kreis­ und Landesdelegierte für ihren Distrikt schon so lange,
dass es sich kaum noch genau nachvollziehen lässt.
Von 1966–1986 war sie Mitglied der Bezirksversammlung und ab 1973 Vorsitzende der Bezirksversammlung
als erste Frau in Hamburg überhaupt. 1986 wechselte sie in die Bürgerschaft und blieb bis 1997 Abgeordnete.
Ursel war viele Jahre Mitglied im Kreisvorstand: Als Schriftführerin, dann Beisitzerin für Kommunalpolitik und
schließlich als Beisitzerin für Seniorinnen und Senioren. Ursels Aktivitäten, auch als Vorsitzende des Landes­
und Bezirksseniorenbeirates, waren eine für sie logische Ergänzung ihres Engagements.
Willy­Brandt­Medaille für besondere Verdienste Für ihre besonderen Verdienste um die SPD und ihr Wirken
auch nach außen wurde Ursel mit der Willy­Brandt­Medaille geehrt, die sie von Ortwin Runde entgegennahm.
In einer gleichsam persönlichen wie politischen Rede, würdigte Ortwin nicht nur Ursels jahrzehntelangen
unermüdlichen Einsatz für soziale Gerechtigkeit, sondern auch die Hartnäckigkeit und – im positiven Sinne! –
Sturheit, die sie dabei an den Tag legte. Sie war und ist streitbar um der Sache willen, und zwar ebenso für
politische Grundprinzipien wie für ihre pragmatische Umsetzung. Und sie kannte und kennt dabei keine Angst
vor Autoritäten, ob Bürgermeister oder Parteichefs. Ursel stand und steht für „klare Kante“ – das wusste
Ortwin auch aus eigener Erfahrung zu berichten. Die Vorsitzende des Landesseniorenbeirats Inge Lüders
unterhielt die Gäste mit einer Rede, in der sie Ursels Engagement würdigte und humorvoll anmerkte, dies sei
ja vielleicht doch etwas, was Ursel ganz für sich selbst tun würde, denn „Engagement für andere hält ja jung!“
Stimmt – dafür ist Ursel der beste Beweis!

Schließlich würdigte Wolfgang Rose in einer kurzen Ansprache Ursels lebenslanges Engagement in der
Gewerkschaft und besonders auch als Personalrätin. Die Begegnung mit Freunden sollte im Vordergrund
stehen, das hatte Ursel sich für den Empfang gewünscht und so wurde der Nachmittag bei Sekt, Kaffee und
Kuchen mit vielen Gesprächen über die gemeinsamen Erinnerungen (unterstützt durch eine Fotowand!)
verbracht!
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Text: Kerstin Bake­Völsch
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• Freitag, 29. November 2024, 12:00­13:30 Uhr | Infostand mit Kandidierenden zur Bürgerschafts­ und
Bundestagswahl | Alsterdorfer Markt
       

• Dienstag, 03. Dezember 2024, 18:00 Uhr| Clarissa Herbst, MdHB lädt ein: „Wirtschaftsstandort
Hamburg – Stabilität in Zeiten des Wandels“ mit Wirtschaftssenatorin Dr. Melanie Leonhard | im
Forum Ohlsdorf, Cordes­Halle (Fuhlsbüttler Straße 758)

• Freitag, 06. Dezember 2024, 11:00 Uhr | Infostand SPD Fuhlsbüttel mit Kandidierenden zur
Bürgerschafts­ und Bundestagswahl | Fuhlsbüttler Markt

• Samstag, 07. Dezember 2024 | Infostand SPD Fuhlsbüttel | ab 10:00 Uhr | Tornberg, Klein Borstel mit
Kandidierenden zur Bürgerschafts­ und Bundestagswahl

• Samstag, 07. Dezember 2024 | Dr. Sven Tode, MdHB lädt ein: Winterfahrt nach Lübeck. Politischer
Ausflug mit Besuch des Willy­Brandt­Hauses, des Lübecker Rathauses und des Lübecker
Weihnachtsmarkts | Anmeldung: telefonisch unter 040 39876622 oder per E­Mail an
kontakt@sven­tode.de
       

• Montag, 09. Dezember 2024, 16:30­17:30 Uhr | Dorothee Martin, MdB: Verteilung vor der U­Bahn
Lattenkamp

• Mittwoch, 11. Dezember 2024, 07:15­08:30 Uhr | Dorothee Martin, MdB: Verteilung vor der U­Bahn
Alsterdorf
       

• Donnerstag, 12. Dezember 2024, 07:15­08:30 Uhr | Dorothee Martin, MdB: Verteilung vor der U­Bahn
Alsterdorf

• Freitag, 13. Dezember 2024, 11:00 Uhr | Infostand SPD Fuhlsbüttel mit Kandidierenden zur
Bürgerschafts­ und Bundestagswahl | Fuhlsbüttler Markt

• Samstag, 14. Dezember 2024, 11.00 – 13.00 Uhr | Gulfam Malik, MdHB, lädt ein zum 99.
Langenhorner Bürgerforum ”Wie können Religionen zum Frieden in der Welt beitragen?”
mit Pastorin Laura Kohlmeyer, Ev.luth. Kirchengemeinde Broder Hinrick u. Eirene,
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Imam Shakeel Umer, muslimische Ahmadiyya Gemeinde Hamburg,
Ekkehard Wysocki, religionspolitischer Sprecher der SPD­Bürgerschaftsfraktion | Bürgerhaus
Langenhorn, Tangstedter Landstr. 41

• Samstag, 14. Dezember 2024, 11:00 Uhr | Infostand SPD Mühlenkamp | Goldbekmarkt

• Donnerstag, 19. Dezember 2024 | Infostand SPD Groß Borstel | 11:00­13:00 Uhr | Vor der Bäckerei
Junge, Borsteler Chaussee mit Kandidierenden zur Bürgerschafts­ und Bundestagswahl
       

• Samstag, 21. Dezember 2024 | Infostand SPD Groß Borstel | 11:00­13:00 Uhr | Vor der Bäckerei
Junge, Borsteler Chaussee mit Kandidierenden zur Bürgerschafts­ und Bundestagswahl
     

• Save the Date: Donnerstag, 09. Januar 2025, 19:00 Uhr | SPD FRAUEN offene Vorstandssitzung |
SPD­Kreisbüro

              Bei allen Veranstaltungen und Terminen bist Du herzlich willkommen!
       
Anmeldungen und Nachfragen gerne an Derya.Oezkan@spd.de
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Wir würden uns freuen, wenn Du zu einer unseren best besuchten Veranstaltung kommen würdest!
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Unser Erster Bürgermeister Peter Tschentscher kommt mit seiner bewährten Veranstaltungsreihe „Peter
Tschentscher Live“ am 28. November um 19:00 Uhr zu uns in den Kreis, in die Kulturküche Alsterdorf.

Hier findest Du weitere interessante Veranstaltungen in Hamburg [https://www.spd­hamburg.de/termine]

[https://www.spd­hamburg.de/termine]
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